
																						
Protokoll    der 111. Jahresversammlung am 26.4.23, um 19.30 h, im Schloss Arbon 

Traktanden  

1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler  
2. Protokoll der 110. Jahresversammlung vom 1.6.22 
3. Tätigkeitsbericht 2022 
4. Jahresrechnungen 2022. Bericht der Rechnungsrevisoren. 
5. Verschiedenes und Umfrage 

Anschliessend: Filmausschnitte von Josef Müller und persönliche Eindrücke von 
Alfred Saam zur Seegfrörni vor 60 Jahren. 

 

1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler 
Albert A. Kehl begrüsst 76 Mitglieder und Gäste. Einige Mitglieder haben 
sich entschuldigt. 
In einer Schweigeminute wird Ehrenmitglied Urs Kugler, der langjährigen 
Mitarbeiterin Marianne Iffländer und weiterer 8 verstorbener Mitglieder 
gedacht. 
Kurt Freundt wird als Stimmenzähler gewählt. 
 

2. Protokoll der 110. Jahresversammlung vom 1.6.22 
Das Protokoll wird genehmigt und Peter Gubser verdankt. 
 

3. Tätigkeitsbericht 2021 
Präsident Albert A. Kehl lässt in seinem Jahresbericht, der Bestandteil 
dieses Protokolls ist, verschiedene Ereignisse Revue passieren. Er weist 
auf die gelungene Zusammenarbeit mit dem Schulmuseum Amriswil mit 
der Sonderausstellung und verschiedene Matinees zur Kunst in den 
Schulwandbildern hin. Weiter berichtet er von den Änderungen in der 
Dauerausstellung, die das Museum moderner erscheinen lassen. Der 
Türm wurde «entrümpelt» und die Bereiche Urzeit und Römer werden 
unter Mithilfe von Martin Müller attraktiver gestaltet. Die von Peter Gubser 
initiierte und gestaltete neue Sonderausstellung zur Postkartensammlung 
von Claudius Graf-Schelling konnte Ende März mit zahlreichem Publikum 
eröffnet werden. 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt. 
Vizepräsident Peter Gubser dankt Albert A. Kehl für die vielfältige Arbeit für 
Museum und Museumsgesellschaft und übergibt ihm ein Präsent. 
 

4. Jahresrechnungen 2021 
Die von Urs Aegerter geführte Jahresrechnung weist beim Betriebsfonds 
einen Gewinn von Fr. 2'856.38 und beim Donatorenfonds einen Verlust 



von Fr. 8'703.70 aus. Seit die Aufrundungen der Mitgliederbeiträge der 
Betriebsrechnung gutgeschrieben werden, schliesst diese im Plus. Das 
Minus im Donatorenfonds kommt von den Ausgaben für die Digitalisierung. 
Die Bilanzen weisen beim Betriebsfond ein Eigenkapital von Fr.  15'275.09 
und beim Donatorenfonds von Fr. 332'273.75 aus. 
Bericht der Rechnungsrevisoren 
Revisor Jürg Stäheli hat mit Inge Abegglen die Rechnung geprüft und 
empfiehlt die Genehmigung und den verantwortlichen Organen Décharge 
zu erteilen, was die Versammlung einstimmig bestätigt. Dem Kassier wird 
die Arbeit bestens verdankt. 
 

5. Verschiedenes und Umfrage 
Albert A. Kehl ehrt Urs Aegerter für 25 Jahre zuverlässige Kassaführung 
und Roger Kohler für 10 Jahre engagierte Vorstandsmitarbeit mit 
Präsenten. Vizepräsident Peter Gubser dankt er mit einem Präsent für 
vielfältige Tätigkeiten im Museum. Allen Anwesenden dankt er für die 
Teilnahme und die Unterstützung und weist auf den Oberthurgauer 
Museumstag, die Sonderausstellung zur Postkartensammlung von 
Claudius Graf-Schelling und den Herbstvortrag mit Dr. Christoph Tobler zur 
Bildung der Einheitsgemeinde Arbon hin. 
 
 

Der Vorstand wird alle 3 Jahre gewählt und setzt sich weiterhin aus folgenden 
Personen zusammen: 

Albert A. Kehl (Präsident), Peter Gubser (Vizepräsident und Aktuar), Urs Aegerter 
(Kassier), Roger Kohler (Archivar) und Erika Mock (Aufsichtsteam). 

 

Im Anschluss an die ordentlichen Traktanden der Jahresversammlung zeigt Roger 
Kohler Filmausschnitte des ehemaligen Arboners Josef Müller über die 
Seequerungen im Februar und März 1963, als der Bodensee letztmals zugefroren 
war. Alfred Saam berichtet anschliessend über persönliche Erlebnisse bei diesem 
Naturereignis vor 60 Jahren. 

Bei einem Apéro im Erdgeschoss tauschen sich die zahlreichen Mitglieder aus. 

 
 

Arbon, 29.4.23     Peter Gubser, Aktuar 

Albert A. Kehl, Präsident 

 

Dieses Protokoll hat der Vorstand an der Sitzung vom 7. Juni 2023 genehmigt. 


